
Reinigung und Pflege von Naturstein Mauersteinen

Einfache Reinigung und Pflege
Um Verschmutzungen und Laub zu entfernen, reicht es meist Ihre Natursteinmauer einfach 
abzukehren und bei Bedarf mit klarem Wasser und einer Bürste abzuschrubben. 

Reinigung vor der Wintersaison
Entfernen Sie vor Beginn der Wintersaison Blätter und sonstige Pflanzenteile von Ihren Mauersteinen.
So vermeiden Sie unliebsame Verfärbungen über die Wintermonate.

Imprägnieren
Als bester Schutz vor Verschmutzungen durch Flüssigkeiten und andere Substanzen, sollten 
Natursteinmauern nach der Verlegung imprägniert werden. Hier darf ausschließlich eine speziell für 
Natursteine geeignete Imprägnierung verwendet werden (bei uns erhältlich).

Wie imprägniert man richtig:

 Wenden Sie die Imprägnierung nur auf trockenen, sauberen, staub- und fettfreien 
Steinplatten an.

 Tragen Sie die Imprägnierung unverdünnt am besten mit einer kurzfaserigen Rolle oder Pinsel
auf.

 Achten sie darauf, dass die Außentemperatur während des Imprägnierens 10 °C nicht 
unterschreitet

 Wiederholen Sie die Imprägnierung alle 3 – 4 Jahre, auf stark strapazierten Flächen auch 
öfter.

Vorsicht vor säurehaltigen Reinigern und Scheuermitteln bei Travertin und Co.
Bitte verwenden Sie bei Travertin, Tuffstein, anderen Kalksteinen und Basalt keine säurehaltigen oder 
stark scheuernden Reiniger oder Pflegemittel, da diese dem Naturstein erheblich schaden können. 
Auch stark fettlösenden oder stark basischen Reiniger dürfen hier nicht verwendet werden. Bitte 
verzichten sie ebenfalls auf schichtbildende wachs- oder ölhaltige Pflegemittel.
Hartgesteine wie Gneise gelten zwar als säureunempfindlich und können mit handelsüblichen 
Reinigern gesäubert werden, dennoch sollte auch hier auf allzu aggressive Reiniger verzichtete 
werden.

Hochdruckreiniger?
Unsere Empfehlung - NEIN! Der Gedanke ist verführerisch, mal schnell Ihre Natursteinmauer mit dem
Hochdruckreiniger zu säubern. Das funktioniert zwar, kann aber langfristige Folgen haben. Der 
Hochdruckwasserstrahl beschädigt nämlich ggf. Natursteinoberfläche und Fugen, öffnet die Poren 
und lässt dadurch Schmutz leichter Fuß fassen. Besser ist es die Mauersteine einfach mit einem 
Wasserschlauch abzuspritzen und bei Bedarf mit einer Bürste zu reinigen.

Für Naturstein geeignete Reiniger und Pflegemittel
Naturstein Mauersteine lassen sich, wie oben bereits erwähnt, ganz einfach mit klarem Wasser und 
einer Bürste oder einem Schrubber reinigen. Geeignet sind auch Neutralreiniger, milde Seifenlaugen, 
mild alkalische Reiniger oder speziell auf Naturstein abgestimmte Reiniger (bei uns erhältlich). Mit 
diesen Reinigungsmitteln sind Sie in jedem Fall auf der sicheren Seite und bewahren Ihre Mauersteine
vor Reinigungs-Schäden.



Was tun bei Flecken
Erstmal keine Panik! Wichtig ist nur, dass ein Fleck zeitnah entfernt wird und nicht erst lange 
einziehen kann. Sollte es doch einmal zu hartnäckigen Flecken z. B. durch Öl, Fett oder andere 
Substanzen kommen, haben wir für Sie unsere speziellen Natursteinreiniger, die auch mit solchen 
Verschmutzungen fertig werden. Einfach bestellen unter Tel: +49 (0) 8375-9293330.


